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Betriebspraktikum für Schülerinnen und Schüler des Gymnasium Eppendorfs 

 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Rahmen des Berufsorientierungsprogramms des Gymnasiums Eppendorf ist für die Schülerinnen und 

Schüler der 9. Klasse ein zweiwöchiges Betriebspraktikum vorgesehen.  

 

Wir bitten Sie, für unsere Schülerin / unseren Schüler__________________ vom _________ - 

__________ in Ihrem Betrieb einen Praktikumsplatz zur Verfügung zu stellen.  

 

Ziel dieses Praktikums ist die altersgemäße Einführung der Schülerinnen und Schüler in die Berufs- und 

Arbeitswelt, verbunden mit der Absicht, eine erste berufliche Orientierung zu gewährleisten. Die 
Praktikanten sollen in Ihrem Betrieb Informationen sammeln, Arbeitsvorgänge beobachten und 

möglichst auch selbst mitarbeiten. Die Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern erhoffen sich vom 

Betriebspraktikum auch eine konkrete Hilfe für die Berufswahlentscheidung. Die Betriebe hingegen 

lernen möglicherweise ihre zukünftigen Auszubildenden kennen. 

Das Betriebspraktikum wird im Unterricht vorbereitet, von der Klassenlehrerin / dem Klassenlehrer 

begleitet und anschließend in der Schule ausgewertet. Die Praktikanten sind gehalten, im Anschluss an 

das Betriebspraktikum einen Praktikumsbericht zu verfassen, in dem sie ihre Erfahrungen aus dem 

Praktikum dokumentieren. Während der Praktikumszeit führen die betreuenden Lehrkräfte mindestens 

einen Besuch am Praktikumsort durch und stehen für telefonische Rückfragen zur Verfügung. Für die 

Dauer des Betriebspraktikums bitten wir Sie, einen betrieblichen Anleiter zu benennen, der die 
Betreuung der Schülerin/ des Schülers während der Praktikumszeit übernimmt und Ansprechpartner für 

die betreuende Lehrkraft ist. Wünschenswert ist zudem die Bereitschaft zu einem gemeinsamen 

Gespräch zwischen Betrieb, Schülerin / Schüler und betreuender Lehrkraft. Weiterhin möchten wir Sie 

bitten, der Schülerin / dem Schüler am Ende des Praktikums eine Praktikumsbescheinigung auszustellen, 

in der auch die geleisteten Tätigkeiten und erworbenen Fähigkeiten der Praktikantin / des Praktikanten 

eine kurze Erwähnung finden. 

Die Schüler sind während des Praktikums auf dem Wege zum und vom Betrieb sowie im Betrieb bei der 

„Landesunfallkasse Freie und Hansestadt Hamburg“ unfallversichert. Außerdem besteht während des 

Aufenthaltes im Betrieb eine von der Freien und Hansestadt Hamburg abgeschlossene 

Haftpflichtversicherung. Weitere Informationen zum Betriebspraktikum entnehmen Sie bitte den 
beiliegenden „Informationen über das Betriebspraktikum“ der Behörde für Schule, Jugend und 

Berufsbildung. 

 

In der Hoffnung auf eine gute Zusammenarbeit möchte sich das Gymnasium Eppendorf vorab ganz 

herzlich bei Ihnen für die Bereitschaft bedanken, einen Praktikumsplatz zur Verfügung zu stellen und für 

die damit verbundene Übernahme der Belastung, die aus der Betreuung der Praktikantin / des 

Praktikanten in Ihrem Betrieb entsteht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Maike Languth       Stephan Benzmann   
(Schulleiterin)        (Berufsorientierung) 


